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 Einstufungstest geni@l klick A2
Mit diesem Einstufungstest können Sie die Deutschkenntnisse Ihrer 
Schülerinnen und Schüler auf dem Niveau A2 beurteilen. Sie erhalten  
nach der Auswertung eine Empfehlung, in welcher Lektion Ihre Schülerin / 
Ihr Schüler im Unterricht mit geni@al klick A2 einsteigen kann.

•  Achten Sie darauf, dass die Schülerinnen und Schüler die Aufgaben 
sorgfältig bearbeiten, es gibt keine Zeitvorgabe.

•  Erklären Sie ggf. die Anweisungen zu den Aufgaben.

•  Bei drei Aufgaben müssen Sie eine Audiodatei abspielen. Stellen Sie 
sicher, dass Sie die Audiodateien zuvor per Download auf Ihrem PC 
gespeichert haben und abrufen können.

Zur Auswertung vergleichen Sie den ausgefüllten Test mit der Lösung. Dann 
tragen Sie im Auswertungsschema ein, wie viele Punkte Ihre Schülerin /  
Ihr Schüler bei den jeweiligen Aufgaben erreicht hat. Addieren Sie alle 
Punkte zu einer Gesamtpunktzahl. Mit Hilfe der Auswertungstabelle sehen 
Sie dann, wie die Deutschkenntnisse eingestuft werden.
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Aufgabe 1: Nach der Party
Lies den Dialog und ergänze die Wörter.

SILKE Warum warst du gestern nicht auf der Party? 

MELANIE Ich war krank. Aber ich habe Florian eine SMS . Was habt ihr 

so ? 

SILKE Zuerst haben wir Florian . Dann hat Florian seine Geschenke  

. Dann haben wir Musik  und  

. 

MELANIE Hat Florian auch getanzt? 

SILKE Nein, er hat die ganze Zeit mit Claudia . 

MELANIE Komisch. Wann war die Party vorbei? 

SILKE Um zehn haben wir  und um elf war Schluss.

Aufgabe 2: Fragen und Antworten
Welche Antwort passt? Ordne zu.

1. Steht mir die Hose?  A Ja, sie passt sehr gut zu dir.

2. Oma hat Geburtstag. Hast du ihr eine Karte geschrieben?  B Ja, sie sind super!

3. Zeigst du uns dein neues Fahrrad?   C Nein, das ist nicht meine.

4. Wer hilft mir bei Chemie?  D Nein, wir essen lieber Pommes.

5. Gefallen dir deine Geschenke?  E Natürlich. Bitte schön, hier ist er.

6. Schmeckt euch die Currywurst?   F Oh, habe ich vergessen.

7. Frau Bauer, gehört Ihnen die Tasche?  G Frag Jan. Er hat eine Eins.

8. Gibst du mir den Salat?  H Klar! Kommt, es steht im Keller.

Aufgabe 3: Audiodatei 1, Umfrage: Lieblingssport
Hör die Umfrage und wähl die richtige Antwort. 

Klettern ist ein toller Sport, …

 weil man mehr Kraft braucht als beim Fußball.

 weil es gut für Kopf und Körper ist.

Die Jungen finden Hip-Hop toll, …

 weil das nicht so anstrengend ist.

 weil das gut aussieht und billig ist.

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

• ausgepackt

• gratuliert

• geschickt 

• gemacht 

• gehört

• getanzt

• aufgeräumt

• diskutiert
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Aufgabe 4: Shopping
Lies den Text. Wähl die richtige Form. 

Am Samstag  (1) ich mit meiner Freundin Veronika zum  

Shoppen gegangen. Ich  (2) meiner Schwester ein Buch 

gekauft,  (3) sie bald Geburtstag hat. Veronika hat ein 

 (4) T-Shirt gesucht. Aber dann hat Veronika eine Bluse gekauft. 

Ihr gefällt die  (5) Bluse  (6) als die T-Shirts. 

Shoppen gehen ist  (7) toll wie schwimmen oder ins Kino  

gehen. Aber ich bin froh,  (8) ich nicht so viel Geld ausgegeben  

habe. 

Aufgabe 5: So wohne ich
Lies den Text und ergänze die Wörter.

Ich wohne mit meinen Eltern und meinen Geschwistern in einem  bei  

Köln. Wir haben ein schönes Haus und davor ist ein großer . Unser Haus  

hat sechs Zimmer und zwei . Natürlich haben wir auch eine  

. Dort essen wir. Im Erdgeschoss ist auch unser .  

Dort sitzen wir oft zusammen und sehen fern. Dort steht auch ein großes   

mit vielen Büchern. Im ersten Stock sind die . In meinem Zimmer  

hängt ein großes  von Robert Pattinson. Er ist mein Lieblings- 

schauspieler.

Aufgabe 6: Audiodatei 2, Der Neue    
Hör den Dialog und wähl die richtige Antwort. 

Der neue Schüler in Ben und Garys Klasse hat mit seinen  
Eltern in Frankreich gelebt.

 richtig

 falsch

Ben findet Emanuel blöd, weil er arrogant ist und nicht  
mit ihm und Gary redet.

 richtig

 falsch

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

• Poster

• Regal

• Schlafzimmer 

• Wohnzimmer

• Dorf

• Garten

• Küche

• Bäder

(1) bin • war • habe
(2) bin • hatte • habe
(3) deshalb • dass • weil
(4) blau • blaue • blaues
(5) neu • neue • neues
(6) gut • besser • genauso
(7) am • als • genauso
(8) dass • wie • weil
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Aufgabe 7: Im Restaurant
Ordne den Dialog in die richtige Reihenfolge, indem du die Kästchen nummerierst.

 KELLNER Die Suppe, bitte schön. Das Hähnchen kommt gleich. Guten Appetit!

 KELLNER So, hier ist die Cola. Hast du schon das Essen ausgesucht?

 KELLNER Es gibt heute Tomatensuppe.

 KELLNER Hier ist die Speisekarte. Kann ich dir schon ein Getränk bringen?

 JAKOB Dann die Tagessuppe und Hähnchen mit Pommes.

 JAKOB Ja, ich nehme eine Cola.

  JAKOB Danke. Mhm, lecker!

 JAKOB Was ist heute die Tagessuppe?

Aufgabe 8: Björns Comics
Lies den Text. Wähl die richtige Form.

Björn ist 16 und er liest gern Comics. Er geht immer mit  (1)  

Comic in der Tasche aus dem Haus. Und in  (2) Zimmer  

 (3) überall Zeitschriften, Comics und Bücher. Björn mag es  

nicht,  (4) seine Eltern die Comics und Zeitschriften nehmen.  

Dann regt er  (5) total auf. Gestern  (6) er  

einen Comic lesen, aber er  (7) ihn nicht finden. Sein Vater hat  

gesagt: „Entschuldige,  (8) einer Woche lese ich den Comic.  

Er ist sehr spannend!“

Aufgabe 9: Meine Jobs, mein Geld
Lies den Text und wähl die richtige Antwort. 

Meine Eltern geben mir 8 € Taschengeld in der Woche. Das ist zu wenig.  
Manchmal möchte ich teure Sportschuhe haben. Die bezahlen meine Eltern  
nicht. Also muss ich jobben, damit ich mir teure Markenschuhe und so kaufen  
kann. Ich habe viele Jobs. Ich wasche die Autos von unseren Nachbarn und  
gehe mit drei Hunden spazieren. Außerdem trage ich sonntags Zeitungen aus.  
Dann muss ich früh aufstehen, aber das macht nichts. In den Ferien arbeite ich  
im Supermarkt und packe Kartons aus. So verdiene ich in den Ferien 350 € und  
in der Schulzeit 70 € im Monat. Das ist super! Janosch, 15 Jahre

Janosch jobbt sehr viel, weil ihm das Taschengeld  
nicht genug ist.

 richtig

 falsch

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

(1) ein • einen • einem
(2) sein • seinen • seinem
(3) stellen • liegen • legen
(4) wenn • weil • dass
(5) sie • sich • ihn
(6) musste • wollte • sollte
(7) durfte • wollte • konnte
(8) seit • zu • nach

Janosch muss früh aufstehen, wenn er im Supermarkt  
Kartons auspackt.

 richtig

 falsch
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Aufgabe 10: Satzverbindungen
Ordne die Sätze zu.

1. Wir haben nicht nur am Vormittag Unterricht,  A trotzdem gibt es jeden Tag Gewitter.

2. Luis macht die Hausaufgaben erst am Abend,  B sondern auch ein starkes Gewitter.

3. Es ist Sommer,   C sondern auch am Nachmittag.

4. Ich habe nicht im Sommer Geburtstag,  D trotzdem kaufe ich sie für den Winter.

5. Es gibt nicht nur Regen,   E damit er am Nachmittag Zeit hat.

6. Die Schuhe sind sehr teuer,   F damit mir nicht so kalt ist.

7. Ich ziehe dicke Kleidung an,  G sondern sehr kalt.

8. Mir ist nicht warm,   H sondern im Winter.

Aufgabe 11: Audiodatei 3, Die Schülervertretung plant ein Fest
Hör das Gespräch und wähl die richtige Antwort. 

Was wollen die Schüler auf dem Schulfest machen?

 Eine Talentshow.

 Ein Theaterstück.

 Schülervideos.

Wer darf in der Jury sitzen?

 Nur Lehrer.

 Lehrer und Schüler.

 Nur Schüler.

Aufgabe 12: Austauschjahr in Japan
Lies den Text und ergänze die Wörter.

Ich war vor einem Jahr als  in Japan, weil ich ein anderes  

 kennenlernen wollte. Japan ist anders! In der Schule gibt es viele  

Angebote. Fast  Schüler gehen in einen Club. Ich war im Theaterclub. 

Die  konnte ich nicht gut sprechen. Außerdem spricht man in Osaka 

. In meiner  konnten alle Englisch sprechen und  

 Leute lernen in der Schule Deutsch. Aber   hat  

mich verstanden, wenn ich Deutsch gesprochen habe, auch nicht der Lehrer!

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

• Dialekt

• Sprache

• niemand 

• manche

• Austauschschüler

• Gastfamilie

• Land

• alle
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Auswertungsschema: 

Erreichte Punktzahl:

Aufgabe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Gesamt

Erreichte Punktzahl

Maximalpunktzahl 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 48

Auswertungstabelle:

Erreichte Punktzahl Niveau Einstieg bei

0-13 Punkte GER-Niveau A2.1 (erstes Drittel A2) geni@l klick A2, Kapitel 1

14-26 Punkte GER-Niveau A2.2 (zweites Drittel A2) geni@l klick A2, Kapitel 5

27-39 Punkte GER-Niveau A2.3 (drittes Drittel A2) geni@l klick A2, Kapitel 9

40-48 Punkte GER-Niveau A2 oder höher geni@l klick B1 oder höher
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Lösung zum Einstufungstest geni@l klick A2
Aufgabe 1: Nach der Party
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

SILKE Warum warst du gestern nicht auf der Party? 
MELANIE Ich war krank. Aber ich habe Florian eine SMS geschickt. 

Was habt ihr so gemacht? 
SILKE Zuerst haben wir Florian gratuliert. Dann hat Florian seine 

Geschenke ausgepackt. Dann haben wir Musik gehört und  
getanzt. 

MELANIE Hat Florian auch getanzt? 
SILKE Nein, er hat die ganze Zeit mit Claudia diskutiert. 
MELANIE Komisch. Wann war die Party vorbei? 
SILKE Um zehn haben wir aufgeräumt und um elf war Schluss.

Aufgabe 2: Fragen und Antworten
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

1. Steht mir die Hose? Ja, sie passt sehr gut zu dir.
2. Oma hat Geburtstag. Hast du ihr eine Karte geschrieben? Oh, 

habe ich vergessen.
3. Zeigst du uns dein neues Fahrrad? Klar! Kommt, es steht im 

Keller.
4. Wer hilft mir bei Chemie? Frag Jan. Er hat eine Eins.
5. Gefallen dir deine Geschenke? Ja, sie sind super!
6. Schmeckt euch die Currywurst? Nein, wir essen lieber Pommes.
7. Frau Bauer, gehört Ihnen die Tasche? Nein, das ist nicht meine.
8. Gibst du mir den Salat? Natürlich. Bitte schön, hier ist er.

Aufgabe 3: Umfrage: Lieblingssport
(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Klettern ist ein toller Sport, weil es gut für Kopf und Körper ist.
Die Jungen finden Hip-Hop toll, weil das gut aussieht und billig ist.

Aufgabe 4: Shopping
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

Am Samstag bin ich mit meiner Freundin Veronika zum Shoppen 
gegangen. Ich habe meiner Schwester ein Buch gekauft, weil 
sie bald Geburtstag hat. Veronika hat ein blaues T-Shirt gesucht. 
Aber dann hat Veronika eine Bluse gekauft. Ihr gefällt die neue 
Bluse besser als die T-Shirts. Shoppen gehen ist genauso toll wie 
schwimmen oder ins Kino gehen. Aber ich bin froh, dass ich nicht 
so viel Geld ausgegeben habe.  

Aufgabe 5: So wohne ich
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

Ich wohne mit meinen Eltern und meinen Geschwistern in einem 
Dorf bei Köln. Wir haben ein schönes Haus und davor ist ein großer 
Garten. Unser Haus hat sechs Zimmer und zwei Bäder. Natürlich 
haben wir auch eine Küche. Dort essen wir. Im Erdgeschoss ist auch 
unser Wohnzimmer. Dort sitzen wir oft zusammen und sehen fern. 
Dort steht auch ein großes Regal mit vielen Büchern. Im ersten 
Stock sind die Schlafzimmer. In meinem Zimmer hängt ein großes 
Poster von Robert Pattinson. Er ist mein Lieblingsschauspieler.

Aufgabe 6: Der Neue
(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Der neue Schüler in Ben und Garys Klasse hat mit seinen Eltern in 
Frankreich gelebt. richtig
Ben findet Emanuel blöd, weil er arrogant ist und nicht mit ihm 
und Gary redet. richtig 

Aufgabe 7: Im Restaurant
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

KELLNER Hier ist die Speisekarte. Kann ich dir schon ein Getränk 
bringen?
JAKOB Ja, ich nehme eine Cola.
KELLNER So, hier ist die Cola. Hast du schon das Essen 
ausgesucht?
JAKOB Was ist heute die Tagessuppe?
KELLNER  Es gibt heute Tomatensuppe.
JAKOB Dann die Tagessuppe und Hähnchen mit Pommes.
KELLNER Die Suppe, bitte schön. Das Hähnchen kommt gleich. 
Guten Appetit!
JAKOB Danke. Mhm, lecker!

Aufgabe 8: Björns Comics
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

Björn ist 16 und er liest gern Comics. Er geht immer mit einem  
Comic in der Tasche aus dem Haus. Und in seinem Zimmer liegen 
überall Zeitschriften, Comics und Bücher. Björn mag es nicht, wenn 
seine Eltern die Comics und Zeitschriften nehmen. Dann regt er 
sich total auf. Gestern wollte er einen Comic lesen, aber er konnte 
ihn nicht finden. Sein Vater hat gesagt: „Entschuldige, seit einer 
Woche lese ich den Comic. Er ist sehr spannend!“

Aufgabe 9: Meine Jobs, mein Geld
(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Janosch jobbt sehr viel, weil ihm das Taschengeld nicht genug  
ist. richtig
Janosch muss früh aufstehen, wenn er im Supermarkt Kartons 
auspackt. falsch

Aufgabe 10: Ordne die Sätze zu.
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Zuordnung)

1. Wir haben nicht nur am Vormittag Unterricht, sondern auch am 
Nachmittag.

2. Luis macht die Hausaufgaben erst am Abend, damit er am 
Nachmittag Zeit hat.

3. Es ist Sommer, trotzdem gibt es jeden Tag Gewitter.
4. Ich habe nicht im Sommer Geburtstag, sondern im Winter.
5. Es gibt nicht nur Regen, sondern auch ein starkes Gewitter.
6. Die Schuhe sind sehr teuer, trotzdem kaufe ich sie für den Winter.
7. Ich ziehe dicke Kleidung an, damit mir nicht so kalt ist.
8. Mir ist nicht warm, sondern sehr kalt.

Aufgabe 11: Die Schülervertretung plant ein Fest
(4 Pkt  2 Pkt pro Antwort)

Was wollen die Schüler auf dem Schulfest machen? Eine Talentshow.
Wer darf in der Jury sitzen? Lehrer und Schüler.

Aufgabe 12: Austauschjahr in Japan
(4 Pkt  0,5 Pkt pro Lücke)

Ich war vor einem Jahr als Austauschschüler in Japan, weil ich ein 
anderes Land kennenlernen wollte. Japan ist anders! In der Schule 
gibt es viele Angebote. Fast alle Schüler gehen in einen Club. Ich 
war im Theaterclub. Die Sprache konnte ich nicht gut sprechen. 
Außerdem spricht man in Osaka Dialekt. In meiner Gastfamilie 
konnten alle Englisch sprechen und manche Leute lernen in der 
Schule Deutsch. Aber niemand hat mich verstanden, wenn ich 
Deutsch gesprochen habe, auch nicht der Lehrer!

7


